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Referat: Studieren mit Kind
Rat und Tat für studierende Eltern

I .

Studieren mit Kind • Lust oder Frust

Ein Studium mit Kind bringt
neben der Freude über den

achwuchs auch viele Probleme
mit sich - fmanzielle Belastun
gen,Studienverzögerungen.Di~

se Schwierigkeiten lassen sich
kaum vermeiden.

Als Studierende/r mit einem Kind
bist Du kein "Normalstudent"
mehr, Du kannst nicht in die TUB
gehen, wann Du Lust hast, Du
kannst nicht stundenhing in Bü
chern schmökern, Du kannst nicht
zu der Zeit lernen, in der Du willst,
Du kannst auch nicht jede Vorle-

sung und schon gar nicht jede
Übung besuchen, die Du für Dein
weiterkommen dringend brauchst.

Dein Kind hat seinen eigenen
Rhythmus, und es fragt Dich nicht
nach Deinen Wünschen. Ein Kind
kann nicht überall mitgenommen
werden: Stellt Euch eine Labor
übung! Konstruktionsübung vor,
bei der Ihr das Kind mitnehmt! !!!
Auch wenn Dein Kind von Anfang
an sechs bis acht Stunden in der
Nacht durchschläft, ohne Schwie
rigkeiten die Zähne beko~tund
auch sonst nichtkrank wird (so gut

wie nie der Fall), kosten Kinder
sehr viel Zeit.

Erstmals soll nun mit nebenstehen
dem Fragebogen erhoben werden,
wieviele Studentinnen während
der Studienzeit bereits Kinder ha
ben, und welche Probleme und
Schwierigkeiten damit verbunden
sind. Hier seid nun Ihr gefragt,
Euer Interesse und Eure Mitarbeit.
Je mehr ausgefüllte Fragebögen
retouriert werden, desto eher kann
entsprechende Hilfe angeboten
werden.
• Jutta Isopp
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Finanzielle Unterstützungen der ÖH
Unterstützung studierender MütterNäter der ÖH-TU Graz

Dieser Fond wurde erstmals im Sommersemester 1997 an der TU- Graz eingerichtet. MütterNäter, die aufgrund von Schwanger
schaft oder Erziehung eines Kindes in finanzielle Schwierigkeiten gekommen sind, können um einmalige Unterstützung ansu
chen.
Die Auszahlung erfolgt aufgrund sozialer Bedürftigkeit.

. ..
OHoHlnderfond:

Unterstützungen werden StudentInnen, die im Zuge einer Schwangerschaft oder Erziehung eines Kindes in eine Notlage geraten,
gewährt. -
Die Höhe der Unterstützung reicht von einmaligen Zuwendungen bis zu mehrmonatigen Überbrückungshilfen.
Notwendige Voraussetzung sind ein adäquater Studienerfolg (8 Semesterwochenstunden in den letzten heiden Semestern) und
soziale Bedürftigkeit gemäß den allgemeinen Richtlinien der ÖH.

- .

OHo Hlndergartenfond
Unterstützung wird zu den Kosten der Kinderhetreuung studierender Eltern gewährt.
Die Höhe der Unterstützung richtet sich nach dem tatsächlichen Aufwand fiir die Kinderhetr~uung.

Notwendige Voraussetzung sind ein adäquater Studienerfolg (4 Semesterwochenstunden in den letzten beiden Semestern) und
soziale Bedürftigkeit gemäß den allgemeinen Richtlinien der ÖH.

Auskünfte sowie FormUlare gibt es während der Sprechstunden im Referat "Studieren mit Kind".
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Es gibt wieder ein

Studieren mit Hmd 0 Aiihstück

Für studierende Eltern besteht die Möglichkeit, Kon
takte zu anderen Eltern zu knüpfen, Erfahrungen auszu
tauschen, Beratung zu suchen oder ganz einfach einen
gemütlichen Vonnittag mit den Kindern bei Kaffee und
Kuchen zu verbringen. Über Mitbringsel aus Küche,
Garten oder BiLla freuen sich Kinder und Eltern.

Es Ist Wieder soweit'
Wann:
Beginn:
Wo:

Samstag 15. ovember '97
9.30 Uhr
Interkultureller, mehrspra
chiger Kindergarten,
Schützgasse 20,
8020 Graz
(neben Arena)

Um mir die Organisation zu erleichtern, bitte ich um telefonische Anmeldung im Sekretariat
(0316/873-5111) der Anmeldung per e-mail (isopp@htu.tu-graz.ac.at).
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.Fragebogen zum Thema: Studieren mit Kind

MUHO Grazo

männlicho

_L...-----:-------S-t-u-d-ie-r-e-"-m-it-K-i-"-d---------1I
I

:\ 1. Geschlecht
:. 0 weiblich

I
I .2. Wie alt bist Du ?
I
: 3. An welcher Universität bist Du inskribiert ?

o TU 0 Uni Graz

4. Welche Studienrichtung/en bist Du inskribiert ?

-----------------~---------------------

5. Wieviele Kinder hast Du ?

6. Wann sind Deine Kind/er geboren ?

7. Bist Du
o AlleinerzieherIn o Verheiratet bzw. in einer Lebensgemeinschaft

8. Studiert Dein EhelLebenspartner
o Ja o nem

9. Wenn ja, an welcher Universität?
o TU 0 Uni Graz o MUHO Graz

10. Zum Zeitpunkt der Geburt Deines 1. Kindes warst Du im
o 1. Abschnitt 0 2. Abschnitt 0 3. Abschnitt

11. Bekommst Du bzw. Dein/e Partner/in für Dein Kind fmanzielle Unterstützung?
o Karenzgeld 0 Sondernotstand 0 Eltern
o Stipendium 0 Studienbeihilfe Stadt Graz /Land Stmk.
o Sonstiges

12. Hast Du wegen der Studienverzögerungen durch Dein Kind, die Familienbeihilfe oder das
Stipendium verloren

o Familienbeihilfe 0 Stipendium

13. Ist aufgrund der Geburt des Kindes und der daraus entstandenen höheren fmazieUen Bela
stung eine Erwerbstätigkeit notwendig geworden ?

o ja 0 nein

14. Von wem werden Deine Kinder betreut, während Du auf der Uni bist?
o vom Partner 0 Großeltern
o Krabbelstube 0 Kindergarten 0 Tagesmutter
o Andere _



TagesmutteroKindergartenoKrabbelstubeo

18. Studieren mit Deinem Kind, was sind für Dich die größten Probleme?

15. Wieviel gibst Du monatlich für Kinderbetreuung aus ?
(abzüglich Förderungen)
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I
I
t
I

16. Entsprechen die derzeit angebotenen Kinderbetreungseinrichtungen in Hinsicht auf Deint
Studium Deinen Bedürfnissen ? I

o Preis 0 Flexibilität •0 Öffnungszeiten :
o Entfernung 0 Sonstiges ---------------- I

I
I

genannten Betreuungs-:

I
I
I
I
I
I
I
I

19. Welche zusätzlichen Unterstützungen / Aktivitäten / Angebote 'erwartest Du Dir vom ÖH-Refera~
Studieren mit Kind? I

I
I

I 17. Besteht bei Dir im nächsten Jahr der Bedarf an einem der unten
plätze?
o nem

---------------------.----------------.....

Fragebogen

zum Thema

Studieren mit Kind
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So einfach geht's:

Bitte ausfüllen,
heraustrennen
falten
am Besten zusammenklammern und
in den nächsten Postkasten werfen.
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